
Geismar II verliert drittes Pokalfinale in Folge

Göttingen. Zum dritten Mal
in Folge stand der MTV Geis-
mar II im Endspiel des Regi-
onspokals. Und zum dritten
Mal in Folge stand das Boyraz-
Team amEndemit leerenHän-
den da. In diesem Jahr scheiter-
te der MTV an der HSG Ples-
se-Hardenberg III, die letztlich
knapp mit 31:29 (19:14) die
Oberhand behielt.
„Wir hoffen dann auf das

nächste Jahr“, wagte MTV-
Trainer Yunuss Boyraz gleich
einen Blick voraus. Dass es er-
neut nicht zu einem Finalsieg
gereicht hat, darüber ist die
Enttäuschung aktuell sehr
groß, mehr aber auch nicht.
„Wir sindmit ein bisschenLos-
glück ins Final gekommen, hat-
ten es entweder mit klassentie-
feren Mannschaften oder mit
Teams, die hinter uns in der
Liga stehen, zu tun“, erklärt der
Trainer. Im Finale traf sein
Team nun auf einen Gegner,
der annähernd auf dem glei-
chen Niveau spielt wie der
MTV. Der schloss die Serie als
Siebter ab, Plesse-Hardenberg
III wurde in seiner Premieren-
saison in der Handball-Regi-
onsoberliga Achter. Die direk-
ten Duelle entschied jeweils die
Heimmannschaft für sich, da
gab es auf neutralem Boden in
der Sparkasse-Arena keinen
Favoriten.
Den besseren Start erwischte

die HSG (6:3), die spielerisch
ihre Chance suchte und nutzte.
Geismar kam überhaupt nicht
ins Spiel. Beim 15:9 (20.) sah es
nach einer klaren Angelegen-
heit für das Berger-Team aus,
doch so einfach wollte sich der

MTV nun doch nicht geschla-
gen geben und begann die Auf-
holjagd. Tor um Tor verkürzte
Geismar den Rückstand (19:21),
Plesse-Hardenberg schwanden
dieKräfte. Beim 26:26warwie-
der alles offen und bei der
28:27-FührungdesMTVdroh-
te das Spiel zu kippen. „Wir
hatten es jetzt selbst in der
Hand, doch die Aufholjagd hat

zu viel Kraft gekostet“, so Boy-
raz. Kraft, die von der in der
zweiten Hälfte eher schwäche-
ren HSG rechtzeitig zur End-
phase wieder gefunden wurde,
denn die wollte jetzt ihrerseits
das Spiel nicht so einfach her-
geben. So wurde es ein richti-
ger Pokalfight. Vier Minuten
vor dem Abpfiff stand es 30:29
für Plesse-Hardenberg. Die

nächsten Offensivaktionen wa-
ren auf keiner Seite von Erfolg
gekrönt. Ein letzter Angriff des
MTV, noch 15 Sekunden blie-
ben für den Ausgleich. Doch
der nächste Pass wurde Plesse-
Hardenbergs Badenhop abge-
fangen, der dann alleine auf das
Tor zulief und sicher den Ge-
genstoß verwandelte. Die Ent-
scheidung! Der Regionspokal

2012 geht an die HSG Plesse-
Hardenberg III.
ToreMTV II:Haase (7),Ghe-

ran (5), Nagel (5), Schreiber (4),
Klusmann (2), Achsel (2),
Scheunemann (2), Suhr (1),
Heuer (1).
Tore HSG III: Engel (9), Ho-

mann (7), Badenhop (6), Lelek
(5), Mandelt (2), Berger (1),
Kuthning (1).

Handball-Regionspokal: HSG Plesse-Hardenberg III sichert sich Cup mit knappem 31:29 (19:14)
Von Denise KrichelDorf-Mai

Im Anflug: Geismars Tom Scheunemann markiert hier zwar einen Treffer, das Pokalfinale verliert sein MTV aber knapp. CR

HSG verpasst
das Double

Göttingen (kri). Im erstmals
in der Sparkassen-Arena ausge-
tragenen Endspiel im Regions-
pokal der Frauen setzte sich
nach packenden 60 Minuten
die HG Rosdorf-Grone II
durch. Die Landesliga-Reserve
gewann gegen Meister HSG
Göttingen mit 37:36 (17:18).
Eine Woche nach dem Ende

der Punktspielserie hatte die
HSG die Chance, nach der
Meisterschaft auch den Pokal
zu holen. Zudem hatte das Vie-
brans-Team mit der HG noch
eine kleine Rechnung offen.
Rosdorf-Grone war es näm-
lich, das dem Meister in der
Rückrunde die einzige Saison-
niederlage zugefügt hatte. Es
deutete sich also schon im Vor-
feld eine spannende Partie an,
und die zahlreichen Zuschauer
sollten ihr Kommen nicht be-
reuen. Beide Mannschaften
schenkten sich nichts, zeigten
tollen Tempohandball. Kein
Team konnte sich entscheidend
absetzen, größer als drei Tref-
fer wurde der Abstand nie. Und
selbst der wurde von den je-
weils anderen schnell wieder
ausgeglichen. So blieb es bis
zum Ende spannend, und ob-
wohl es immerhin um den Re-
gionspokal ging, auch fair. Am
Ende jubeln durfte schließlich
dieHG, die anschließend über-
glücklich den Pokal aus den
Händen von Pokalspielleiter
ReinhardHerz entgegennahm.
Tore HSG: J. Schmieding (8),
Thurner (8/2), Voigt (7/2), K.
Schmieding (4), Tischer (4/2),
Lieseberg (3), Rösler (2). – Tore
HG II: Grobe (11), Borchert
(11/8), Uehlecke (4), Schmale
(3), Brudniok (3), Prang (2), Kr.
Tretter (2), Ka. Tretter (1).

Frauenhandball

FKG-Schwimmer
qualifiziert
Göttingen (oh). Erfolgreich
präsentierten sich die Schwim-
mer des Felix-Klein-Gymnasi-
ums in Salzgitter und qualifi-
zierten sich in denWettkampf-
klassen WK IV Jungen und
WK IV Mädchen für das Lan-
desfinale Jugend trainiert für
Olympia in Hannover. Wäh-
rend die Mädchen die Konkur-
renz mit knapp einer Minute
Vorsprung (5:04,27) auf die
Plätze verwies, fiel der Jungen-
entscheid deutlich knapper aus.
Zehn Sekunden Vorsprung
reichten, um sich mit einer Ge-
samtzeit von 5:45,81 den Sieg zu
erschwimmen.

Die Rollstuhl-Basketballer des
ASC 46 präsentierten sich beim

eigenen Turnier um den Leine-Cup
als gute Gastgeber. Die Königs-
blauen begnügten sich mit einem
dritten Platz hinter Sieger Baskets
Rhaden und dem zweitplatzierten
Team aus Langenhagen. Im Duell
um Rang drei setzte sich das Team
gegen die Caputs aus Jena mit
43:39 durch, gegen diesen Gegner
gelang auch der einzige Vorrun-
densieg (35:14). „Dieser Erfolg ba-
sierte auf einer starken und ge-
schlossenen Teamleistung“, resü-
mierte Heiko Diedrich, Fachbe-
reichsleiter Integrationdurch Sport
im ASC 46. Ihr zweites Erstrunden-
duell verloren die ASCer mit 22:26
gegen den SV Adelby. Nach der
24:34-Halbfinalniederlage gegen
die RSG Langenhagen war der
Traum vomGewinn des Leine-Cups
ausgeträumt. Dominant agierten
die Baskets Rhaden, die auch im
Endspiel ihre Klasse ausspielten.
Mit 53:35 bezwangen sie Langen-
hagen deutlich. bam/CR

Leine-Cup:
ASC auf Rang drei

Badminton
Mit zwei ersten und zwei zweiten
Plätzen kehrten die Göttinger Bad-
mintonspieler von den 13. Offenen
Stadtmeisterschaften in Heligen-
stadt zurück. Im Damendoppel ver-
teidigten Karoline Walliser und
Sumi Heo (SK 56) souverän ihren
Vorjahrestitel. Florian Zimmer und
Christian Roeben (SK 56) landeten
auf Platz zwei. Jürgen Traband/Jan
Fischer (Bovender SV/TSVGerma-
nia Diemarden) wurden Sechste,
Arpani Harun/Christian Göge (SK
56/ASC) Siebte. Fest in Göttinger
Hand war der Mixedwettbewerb:
Berlind Perske/Arpani Harun
(ASC/SK 56) siegten ungeschlagen
vor Heo/Zimmer (SK 56). Yuki
Henselek wurde an der Seite von
Christian Göge Zehnte.

Radball
Mit drei Siegen und einer Niederla-
gekehrteMöwe ImitTorstenKnob-
lauch und Simon Voss vom Oberli-
gaspiel aus Aschendorf zurück. Mit
dem sechsten Tabellenplatz sei das
Team „mehr als zufrieden“ In der
Landesliga gab es für Möwe IV drei
kampflose Siege und Niederlagen
gegen Frellstedt II 1:9 und Hahn-
dorf VI 1:2.

Breakdance
In Köln fand die deutsche Vorent-
scheidung zur weltweit wichtigsten
One-on-One-Breakdance Meister-
schaft statt, der „Red Bull BC One“.
Teilnehmen durften 16 Tänzer, die-
se wurden von einer internationalen
Jury ausgewählt. Für die Hip-Hop-
Dance-Academy war James Ashraf
am Start. Sieger wurde Roman
„Rawmantic“ Proskurin aus Stutt-
gart. Er kämpft nun auf der Europa-
meisterschaft in Rotterdam um ei-
nen Platz für das Weltfinale in Rio
de Janeiro.

Tanzen
Mit drei Paaren war die Tanzschule
Krebs bei den norddeutschen Meis-
terschaften im Discofox am Start.
Dominic Irmer/Malina Ruck sorg-
ten in der D-Klasse gleich für Wir-
bel und wurden Vize-Meister. Leo-
nardSchütz/MarieAsselmeyerwur-
den Fünfte. Für die größte Überra-
schungsorgtenChristianKomitsch/
Tina Linne, sie ertanzten sich nicht
nur den Aufstieg in die B-Klasse,
sondern auch den C-Klassen-Sieg.

Sport kompakt Herren stark,
Frauen Vierte

Göttingen (lur). In Hamburg
kämpften die besten deutschen
Kanupoloteams um die ersten
Bundesligapunkte. Mittendrin
die Herren und Damen des
Göttinger-Paddler-Clubs
(GPC).
Die GPC-Herren besiegten

Aufsteiger TuS Warfleth klar
mit 7:2 und ließen zwei etwas
überraschende und knappe Sie-
gegegenGastgeberACCHam-
burg (5:4) und KCNW Berlin
(2:1) folgen. Am Sonntag ge-
wannen dieGöttinger dann ge-
gen KC Wetter mit 4:2, muss-
ten sich dann aber – trotz Favo-
ritenrolle – im letzten Spiel
demRSVHannovermit 3:7 ge-
schlagen geben. Am Ende des
ersten Spieltages rangieren die
GPCer mit 12 Punkten auf
Platz zwei. An der Spitze steht
mit einem Punkt mehr auf dem
Konto der Deutsche Meister
Liblar/Köln. Mit diesem er-
folgreichen Spieltag haben die
GPCer ihre Meisterschaftsam-
bitionen unterstrichen.
Für dieDamen desGPC ver-

lief der Spieltag weniger erfolg-
reich. Nach Pflichtsiegen ge-
gen Aufsteiger Mühlheimer
KSF (8:2) und 1. Meidericher
KC (10:1), ließen die Göttinger
gegen die junge Mannschaft
der KG List wichtige Punkte
liegen. Das Spiel ging deutlich
mit 4:7 verloren. Auch gegen
ACC Hamburg tat sich der
GPC schwer (1:1). Gegen das
starke Team der SKG Hanau
war für die GPCerinnen nichts
zu holen, das Spiel ging ver-
dient mit 2:4 verloren. Durch
ein starkes Match gegen den
letztjährigen Finalgegner der
Meisterschaft, den KCNW
Berlin, gelang den Göttinge-
rinnen aber dennoch ein über-
raschender Sieg (2:1). In der Ta-
belle stehen sie nun auf dem
vierten Platz.

Kanupolo-Bundesliga

Sieben Landestitel für Waspo 08
Göttingen (bod). Auf den nie-
dersächsischen Landesmeister-
schaften der langen Strecke in
Limmer überzeugten dieDeut-
schen Meister im Kanurenn-
sport, Marvin Huth und Max
Staats souverän in ihren Ren-
nen. ImMannschaftsboot wur-
den die Wasporaner über 1000
m und 5000 m Landesmeister,
über die 200-m-Strecke Zwei-
te. Im KI auf 1000 m gewann
Staats Gold und Huth Silber.
Auf der 5000-m-Strecke wurde
Staats Erster undHuthDritter.
Eine weitere Goldmedaille er-
paddelte sich Huth im KI über

200m. Der Erfolge nicht ge-
nug, starteten beide Jugendfah-
rer in den Rennen der zwei Jah-
re älteren Junioren-Fahrer, wo
sie ebenfalls gewannen, Staats
wurde hier über 1000 m Lan-
desmeister, Huth gewann die
200-m-Strecke. Im KII über
200 m wurden sie Zweite.
ImKII der Junioren über 200

m fuhren sich Lion Schettler
und Shannon Luther (Wolfs-
burg) auf Platz drei. Sebastian
Fischer erreichte im KI über
1000m Bronze, mit Moritz
Nink (Hann. Münden) fuhr er
über 2000m auf Platz zwei.

Die in der Herren-Leis-
tungsklasse starteten Alexan-
der Baum und Lars Bode waren
ebenfalls erfolgreich. Sie ge-
wannen über 200 m im KII
Bronze. Im KI wurde Baum
über dieselbe Distanz Zweiter,
über 5000mDritter.
Erfreulich auch das Ab-

schneiden der jüngstenWaspo-
Teilnehmer: Paul Schweiger
freute sich über 2000 m über
den dritten Platz. Im K IV er-
reichte er zusammen mit Luis
Heers, Hendrik Reinecke und
Max Starker einen zweiten
Platz.

Kanu-Rennsport: Marvin Huth und Max Staats in bestechender Form
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